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Open Access in Kunst- und Museumbibliotheken

– eine Bewegung rockt die Wissenschaften

• Olaf Siegert (ZBW Hamburg): Open Access – Stand der Entwicklung 
und disziplinäre Besonderheiten

• Maria Effinger (UB Heidelberg): Open Access geht uns alle an! Zum 
aktuellen Publikationsverhalten in der Kunstgeschichte

• Fragerunde?

• Praxisteil: Erstellen einer OA-Policy
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Checkliste Open Access

In:  Open Access-Strategien für wissenschaftliche Einrichtungen 2012. Hrsg. v. d. Arbeitsgruppe Open Access der Schwerpunktinitiative Digitale Information der 
Allianz der deutschen Wissenschaftsorganisationen

• Unterzeichnung der Berliner Erklärung

• Verabschiedung einer Open Access-Leitlinie

• Benennung und Rolle eines Open Access-Beauftragten

• Durchführung von Informationsveranstaltungen

• Aufbau und Vernetzung eines Repositoriums / Anbindung an externes 
Fachrepositorium

• Gründung eines eigenen Open Access-Verlags

• Aufbau eines Open Access-Publikationsfonds

• Schaffung von nachhaltigen Mechanismen zum Umgang mit Open-
Access-Publikationsgebühren

• Verankerung von Open Access in Curricula für den wissenschaftlichen 
Nachwuchs
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Legende:

[Text] zutreffende Bezeichnung/Formulierung einsetzen

[Text] optionale Formulierung aus Dropdown-Liste auswählen oder eigene Formulierung einsetzen

Open-Access-Policy [Institutsname]

Hintergrund
Open Access steht für den unbeschränkten und kostenlosen Zugang zu qualitätsgeprüfter wissenschaftlicher 

Information im Internet. Durch den Wegfall technischer, finanzieller und rechtlicher Barrieren trägt Open Access 

dazu bei, wissenschaftliche Innovationsprozesse zu beschleunigen und die Sichtbarkeit von 

Forschungsergebnissen zu verbessern. Dadurch werden wissenschaftlich Arbeitende in ihren Forschungs- und 

Publikationsprozessen unterstützt und der Nutzen öffentlich geförderter Forschung maximiert. [Institutsname]

als Mitglied der Leibniz-Gemeinschaft bekennt sich zu Open Access. Es folgt damit der „Berliner Erklärung über 

offenen Zugang zu wissenschaftlichem Wissen“ und der „Leitlinie zu Open Access in der Leibniz-Gemeinschaft“.

Berlin Declaration on Open Access to Knowledge in the Sciences and Humanities. http://openaccess.mpg.de/3515/Berliner_Erklaerung

Leitlinie zu Open Access in der Leibniz-Gemeinschaft. http://www.leibniz-

gemeinschaft.de/fileadmin/user_upload/downloads/Infrastruktur/OpenAccess-Leitlinie.pdf
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Weiterführende Literatur:

Retzlaff, Eric: Open Access in One-Person-
Libraries. 2011

01.06.2017
Open Access in Kunst- und Museumsbibliotheken / 106. DBT 

2017

Herausgegeben von der Kommission für One-

Person- Librarians des Berufsverbands 

Information Bibliothek BIB.

Erscheint als PDF-Dokument zum Herunterladen aus dem Netz in der 

1. Auflage 2011

.

Zitiervorschlag: Open Access in One-Person-Libraries/ Eric Retzlaff. Hrsg. 

Berufsverband Information Bibliothek / 

Kommission für One-Person Librarians. –1. Aufl. –2011. (Checklisten ; 34) 

<http://www.bib-

info.de/fileadmin/media/Dokumente/Kommissionen/Kommission%20f%FCr%20

One-Person-Librarians/Checklisten/check34.pdf>


